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Vorwort 

Das 50-jährige Bestandsjubiläum des Turmbundes am 
17.11.2001 gab die entscheidende Anregung zum vorliegen-
den Sonderband in der Reihe Texttürme. Ursprünglich 
waren nur Beiträge über Innsbruck vorgesehen, aber bald 
wurde der Plan gefasst, das Projekt um Städtebilder aus aller 
Welt zu erweitern. Daraus entstand dann der endgültige Titel 
"Stadtlandschaften von Innsbruck bis Irkutsk", wobei nicht 
eine direkte Verbindungslinie zwischen diesen beiden 
Städten gezogen, sondern ein Bogen - von Tirol ausgehend -
um den ganzen Globus geschlagen werden sollte. 
Für diese Anthologie lieferten über fünfzig Autorinnen und 
Autoren aus dem deutschsprachigen Raum Texte, die das 
zentrale Thema "Stadtlandschaften" unter verschiedensten 
Blickwinkeln einkreisen. Im Mittelpunkt steht sicher der 
Gedanke, den faszinierenden, aber auch bedrohlichen 
Auswirkungen städtischen Zusammenlebens schreibend auf 
die Spur zu kommen. 
Stadtlandschaften - ein unerschöpfliches Feld: das Aufeinan-
derprallen von Natur und Kultur, verschiedener Lebens-
modelle und Gesellschaftsstrukturen regt seit den Anfangen 
der Urbanen Entwicklung bis in die Gegenwart zur philoso-
phischen und künstlerischen Auseinandersetzung an. 
Positive Entwicklungen und negative Eindrücke als Visionen 
einer weltweiten Verstädterung erscheinen in vielgestaltigen 
Rhythmen und Aussagen: Sprache und Wirklichkeit, 
Gegenwart und Vergangenheit verschmelzen in eindring-
lichen Wortgebilden. Städte liefern den Rahmen für kuriose 
Geschichten, romantische Schilderungen werden von kriti-
schen Fäden durchzogen und somit manchmal auch humor-
voll und satirisch gebrochen. 



Die Orthografie, wie von den Autorinnen und Autoren vor-
gegeben, wurde beibehalten, daher stehen alte und neue 
Rechtschreibung nebeneinander. 
Der Turmbund dankt sämtlichen Mitwirkenden an dieser 
Anthologie sowie dem ehrenamtlichen Redaktionsstab und 
allen Mitgliedern, die uns mit ihrer Unterstützung begleite-
ten. Wir hoffen auf viele interessierte Leserinnen und Leser, 
die sich auf eine literarische Reise durch vielfältige 
Stadtlandschaften und Sprachwelten einlassen wollen. 
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